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Mit Gottes Segen unterwegs 

Möge die Straße dir entgegeneilen,  

möge der Wind immer in deinem Rücken sein. 

Möge Sonne warm auf dein Gesicht scheinen 

und der Regen sanft auf deine Felder fallen. 

Und bis wir uns wiedersehen,  

halte Gott dich im Frieden seiner Hand. 

Irischer Segen 



GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

16. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 16.07. U. L. Fr. auf dem Berge Karmel 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 17.30 Barmherzigkeitsrosenkranz 

 18.00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde: 
Sterbeamt f. Franziska Orth / Vierwochenamt 

f. Elfriede Switala / f. Pfr. Paul Moritz /  

f. Olga u. Alexander Weissbecker / Jahresged. 

f. Stephanie Krippner / f. Alfons Burger 
 anschl. Fahrzeugsegung 

Sonntag, 17.07.  
 k e i n e   Sonntagsmesse in Gensungen 

Montag, 18.07.  

 08.30 Hl. Messe: f. Eltern Hettmanczyk, Bruder Erwin 

u. alle Armen Seelen 

Dienstag, 19.07.  

 18.00 Hl. Messe: f. Nikolai Herman, Eltern, Bruder u. Tochter Lydia 

 18.45 Chorprobe 

Mittwoch, 20.07. Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrin –  

Hl. Apollinaris, Bischof, Märtyrer 

 08.30 Hl. Messe: f. Eltern Winkler, Bruder Karl,  

Großeltern Winkler u. Röcker u. alle Armen Seelen 

Donnerstag, 21.07. Hl. Laurentius von Brindisi, Kirchenlehrer (†1619) 

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

Freitag, 22.07. Hl. Maria Magdalena, Apostolin der Apostel 

 18.00 Hl. Messe in lateinischer Sprache:  
Jahresged. f. Erzbischof Johannes Dyba 

 anschl. Gebet des Barmherzigkeitsrosenkranzes  

und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

Samstag, 23.07. Hl. Birgitta von Schweden,  

Ordensgründerin, Patronin Europas (†1373) 
 k e i n e   Vorabendmesse in Gensungen 

» Marta kam zu ihm und 

sagte: Herr, kümmert es 

dich nicht, dass meine 

Schwester die ganze Arbeit 

mir allein überläßt? Sag ihr 

doch, sie soll mir helfen! 

Der Herr antwortete: 

Marta, Marta, du machst 

dir viele Sorgen und Mü-

hen. Aber nur eines ist 

notwendig. Maria hat das 

Bessere gewählt, das soll 

ihr nicht genommen wer-

den. « 



17. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 24.07. Hl. Christophorus, Märtyrer –  

Hl. Scharbel Mahluf, Ordenspriester (†1898) 

 10.00 Laudes am Sonntag 

 10.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: 
Vierwochenamt f. Martha Schubert / Jahrtagsamt 

f. Alfons Burger / f. Anna u. Peter Blahnik / 

f. Fridolin u. Margarete Matheiowetz /  

f. Flora u. Eduard Elsässer 
Kollekte: für den Kirchbau in der Diaspora  

Montag, 25.07. Hl. Jakobus, Apostel 

 ke i ne  Hl. Messe 

 15.00 Abfahrt zur Lindau-Kapelle 

Dienstag, 26.07. Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter 

 18.00 Hl. Messe: f. Emmanuel u. Katharina Kappes u. Angeh. 

 anschl. Grillabend der kfd 

 18.45 Chorprobe 

Mittwoch, 27.07.  

 08.30 Hl. Messe: zu Ehren der Göttlich Vorsehung  

um Beistand in bes. Anliegen 

Donnerstag, 28.07.  

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

Freitag, 29.07. Hl. Martha – Hll. Simplicius, Faustinus  

und Beatrix, Märtyrer († um 303) 

 18.00 Hl. Messe: f. Franziska Hettmanczyk,  

Eltern u. Geschw. u. alle Armen Seelen 
 anschl. Gebet des Barmherzigkeitsrosenkranzes  

und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

18. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 30.07. Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, Kirchenl. (†450) 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 17.30 Barmherzigkeitsrosenkranz 

 18.00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde: 
Vierwochenamt f. Franziska Orth / Jahrtagsamt 

f. Werner Krippner / f. Wilhelm u. Maria Aßmann / 

f. Franz Wirl, Eltern u. Schwestern 

» Jesus betete einmal an 

einem Ort; und als er das 

Gebet beendet hatte, sagte 

einer seiner Jünger zu ihm: 

Herr, lehre uns beten, wie 

schon Johannes seine Jün-

ger beten gelehrt hat. Da 

sagte er zu ihnen: Wenn 

ihr betet, so sprecht: Vater, 

dein Name werde gehei-

ligt. Dein Reich komme. « 

» Dann sagte er zu den 

Leuten: Gebt acht, hütet 

euch vor jeder Art von 

Habgier. Denn der Sinn 

des Lebens besteht nicht 

darin, daß ein Mensch auf-

grund seines großen Ver-

mögens im Überfluß lebt. 

Und er erzählte ihnen fol-

gendes Beispiel: Auf den 

Feldern eines reichen 

Mannes stand eine gute 

Ernte. « 



Sonntag, 31.07. Hl. Ignatius von Loyola, Ordensgründer (†1556) 
 k e i n e   Sonntagsmesse in Gensungen 

Montag, 01.08. Hl. Alfons Maria von Liguori, Bischof, Ordensgründer, 

Kirchenlehrer (†1787) 

 08.30 Hl. Messe 

 anschl. Gemeinsames Frühstück im Pfarrheim 

Dienstag, 02.08. Hl. Eusebius von Vercelli, Bischof (†371) –  

Hl. Petrus Julianus Eymard, Priester, Ordensgründer (†1868) 

 18.00 Hl. Messe: f. Hedwig Ernst 

 18.45 Chorprobe 

Mittwoch, 03.08.  

 08.30 Hl. Messe: f. Maria Winkler, Ernst Pendzialek u. Eltern u. Geschw. 

Donnerstag, 04.08. Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars (†1859) 

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Gebet um geistliche Berufe 

Freitag, 05.08. Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom – 

Herz-Jesu-Freitag 

 08.00 Aussetzung und Eucharistische Anbetung (bis 18.00 Uhr) 

 ab 09.00 Hauskommunion nach Vereinbarung 

 17.45 Barmherzigkeitsrosenkranz 

 18.00 Euch. Segen und Hl. Messe: f. Ruth Feiereis 
Kollekte: für die Priesterausbildung 

Samstag, 06.08. Verklärung des Herrn 

 k e i n e   Vorabendmesse in Gensungen 

19. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 07.08. Hl. Xystus II. und Gefährten, Märtyrer (†258) – 

Hl. Kajetan, Ordensgründer (†1547) 

 10.00 Laudes am Sonntag 

 10.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: 
f. Karl Knodel / f. Margarete u. Karl Pröhm 

 anschl. Aussetzung, Marienweihe u. Euch. Segen 

Montag, 08.08. Hl. Dominikus, Ordensgründer (†1221) 

 08.30 Hl. Messe 

  

» Legt euren Gürtel nicht 

ab und lasst eure Lampen 

brennen! Seid wie Men-

schen, die auf die Rück-

kehr ihres Herrn warten, 

der auf einer Hochzeit ist, 

und die ihm öffnen, sobald 

er kommt und anklopft. 

Selig die Knechte, die der 

Herr wach findet, wenn er 

kommt! « 



Dienstag, 09.08. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein), 

Märtyrin, Patronin Europas (†1942) 

 18.00 Hl. Messe 

 18.45 Chorprobe 

Mittwoch, 10.08. Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer (†258) –  

Jahrestag der Grundsteinlegung unserer Kirche (1952) 

 08.30 Hl. Messe 

Donnerstag, 11.08. Hl. Klara von Assisi, Jungfrau (†1253) 

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

Freitag, 12.08. Hl. Radegunde, Königin, Ordensfrau (†587) –  

Hl. Johanna Franziska von Chantal, Ordensgründerin (†1641) 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Gebet des Barmherzigkeitsrosenkranzes  

und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

20. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 13.08. Hl. Pontianus, Papst, und hl. Hippolyt, Priester, 

Märtyrer (†235) –  

Hl. Wigbert, Abt von Fritzlar († um 737) 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 17.30 Barmherzigkeitsrosenkranz 

 18.00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde: 
Jahrtagsamt f. Karoline Willinger / Jahrtagsamt 

f. Erwin Knögel / f. Anna Pauker u. Angeh. / 

f. Karl u. Maria Wolf 

Sonntag, 14.08. Weihefest der Fuldaer Kathedrale 
 k e i n e   Sonntagsmesse in Gensungen 

Montag, 15.08. AUFNAHME MARIENS IN DEN HIMMEL, Hochfest 

 17.45 Marienvesper 

 ! 18.00 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde 
mit Segnung der Kräutersträuße 

Dienstag, 16.08. Hl. Stephan von Ungarn, König (†1038) – Hl. Rochus, Pilger (†1327) 

 18.00 Hl. Messe 

 18.45 Chorprobe 

Mittwoch, 17.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer (†1941) 

 08.30 Hl. Messe 

»Meint ihr, ich sei ge-

kommen, um Frieden auf 

die Erde zu bringen? Nein, 

sage ich euch, nicht Frie-

den, sondern Spaltung. 

Denn von nun an wird es 

so sein: Wenn fünf Men-

schen im gleichen Haus 

leben, wird Zwietracht 

herrschen: Drei werden 

gegen zwei stehen und 

zwei gegen drei. « 



Donnerstag, 18.08.  

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

Freitag, 19.08. Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer (†1680) 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Gebet des Barmherzigkeitsrosenkranzes  

und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

Samstag, 20.08. Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer (†1153) 

 k e i n e   Vorabendmesse in Gensungen 

21. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 21.08. Hl. Pius X., Papst (†1914) 

 10.00 Laudes am Sonntag 

 10.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: 
Jahresged. f. Jürgen Pröhm u. f. Josef u. Anna 

Pröhm / f. Karl Pschibul / f. Margarete Liedler 

Montag, 22.08. Maria Königin 

 17.45 Marienvesper 

 ! 18.00 Hl. Messe 

Dienstag, 23.08. Hl. Rosa von Lima, Jungfrau (†1617) 

 18.00 Hl. Messe 

 18.45 Chorprobe 

Mittwoch, 24.08. Hl. Bartholomäus, Apostel 

 08.30 Hl. Messe 

Donnerstag, 25.08. Hl. Ludwig, König (†1270) –  

Hl. Josef von Calasanz, Ordensgründer (†1648) 

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

Freitag, 26.08.  

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Gebet des Barmherzigkeitsrosenkranzes  

und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

  

» Da fragte ihn einer: 

Herr, sind es nur wenige, 

die gerettet werden? Er 

sagte zu ihnen: Bemüht 

euch mit allen Kräften, 

durch die enge Tür zu ge-

langen; denn viele, sage 

ich euch, werden versu-

chen hineinzukommen, 

aber es wird ihnen nicht 

gelingen. « 



22. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 27.08. Hl. Monika (†387) 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 17.30 Barmherzigkeitsrosenkranz 

 18.00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde: 
Jahrtagsamt f. Anna Schneider /  

f. Theodor u. Berta Krüger 
Kollekte: Katholikentag im Pastoralverbund 

Sonntag, 28.08. Hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer (†430) 
 k e i n e   Sonntagsmesse in Gensungen 

Montag, 29.08. Enthauptung Johannes des Täufers 

 08.30 Hl. Messe 

Dienstag, 30.08.  

 08.30 Einschulungsgottesdienst in der evang. Kirche Gensungen 

 18.00 Hl. Messe 

 18.45 Chorprobe 

Mittwoch, 31.08. Hl. Paulinus von Trier, Bischof († 4. Jh.) 

 ! 14.30 Hl. Messe zum Schöpfungstag mit Pfr. Manfred Buse  

und den Frauengemeinschaften des Dekanates Fritzlar 
 anschl. Kaffeetrinken im Pfarrheim 

Donnerstag, 01.09.  

 16.30 Kinderschola 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Gebet um geistliche Berufe 

Freitag, 02.09. Herz-Jesu-Freitag 

 08.00 Aussetzung und Eucharistische Anbetung (bis 18.00 Uhr) 

 ab 09.00 Hauskommunion nach Vereinbarung 

 17.45 Barmherzigkeitsrosenkranz 

 18.00 Euch. Segen und Hl. Messe 
Kollekte: für die Priesterausbildung 

Samstag, 03.09. Hl. Gregor, Papst (†604) 

 k e i n e   Vorabendmesse in Gensungen 

  

»Dann sagte er zu dem 

Gastgeber: Wenn du mit-

tags oder abends ein Essen 

gibst, so lade nicht deine 

Freunde oder deine Brü-

der, deine Verwandten 

oder reiche Nachbarn ein; 

sonst laden auch sie dich 

ein, und damit ist dir wie-

der alles vergolten. Nein, 

wenn du ein Essen gibst, 

dann lade Arme, Krüppel, 

Lahme und Blinde ein. « 



23. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 04.09.  

 10.00 Laudes am Sonntag 

 10.30 Familiengottesdienst für die Pfarrgemeinde: 
Jahresged. f. Franz Markus u. f. Theresia Markus / 

f. Anna u. Peter Götz 
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

 anschl. Aussetzung, Marienweihe u. Euch. Segen 

 

 

 

Maria Magdalena, Apostolin der Apostel 
Am 22. Juli feiert die Kirche das Gedächtnis der heiligen 
Maria Magdalena, das Papst Franziskus kürzlich von 
einem gewöhnlichen Heiligengedenktag in den Rang 
eines Festes erhoben hat, um „das kirchliche Nach-
denken über die Würde der Frau anzuregen“. 
Maria von Magdala nahm unter den Frauen, die Jesus begleiteten, eine beson-
dere Stellung ein. Jesus hatte sie von sieben Dämonen befreit (Lk 8,2; Mk 16,9). 
Sie zog mit ihm nach Jerusalem, harrte unter dem Kreuz aus und war unter den 
Frauen, die am Ostermorgen zum Grab gingen, um den Leichnam Jesu zu 
salben, und am leeren Grab von den Englen die Botschaft von der Auferstehung 
Jesu hörten.  
Thomas von Aquin nannte die hl. Maria Magdalena „Apostolin der Apostel“, 
denn sie brachte den verzagten Aposteln die Frohe Botschaft von Jesu Aufer-
stehung und führte so von der Karfreitags-Bestürzung zum Osterjubel.  
Über ihr weiteres Schicksal fehlen biblische oder andere zuverlässige Berichte. 
Die Überlieferung setzt sie später mit Maria von Betanien gleich, der Schwester 
des Lazarus und der Marta, die bei einem Besuch Jesu ihm hörend zu Füßen 
sitzt, während Marta ganz mit der Arbeit im Haus beschäftigt ist (Lk 10,42), und 
die vor dem Einzug Jesu in Jerusalem diesem die Füße salbt, um sie mit ihrem 
Haar abzutrocken (Joh 12,3). Der Legende nach sollen die drei Geschwister auf 
der Flucht vor Verfolgung schließlich nach Südfrankreich in die Gegend von 
Marseille gekommen sein, doch diese Traditionen sind historisch nicht 
wahrscheinlich. 

Beispiel für die Rolle von Frauen in der Kirche 
Maria Magdalena wird im Zusammenhang mit der Erhebung ihres Festtages als 
„Paradigma für das ministerium von Frauen in der Kirche“ vorgestellt; in der 
neu formulierte Präfation (also dem einleitenden Teil des Hochgebetes an 
ihrem Fest) heißt es, Christus habe Maria Magdalena „den Aposteln gegenüber 
mit dem officium des Apostolates geehrt“.  

» Viele Menschen beglei-

teten ihn; da wandte er 

sich an sie und sagte: 

Wenn jemand zu mir 

kommt und nicht Vater 

und Mutter, Frau und Kin-

der, Brüder und Schwe-

stern, ja sogar sein Leben 

gering achtet, dann kann 

er nicht mein Jünger sein. 

Wer nicht sein Kreuz trägt 

und mir nachfolgt, der 

kann nicht mein Jünger 

sein. « 



Die beiden Begriffe ministerium (Dienst) und 
officium (Amt) verweisen darauf, daß die be-
sondere Ehrung der Maria Magdalena auch 
im Zusammenhang mit der Diskussion um die 
Stellung der Frauen in der Kirche steht, denn 
sie werden zumindest im kirchenrechtlichen 
Sprachgebrauch üblicherweise für die Dien-
ste und Ämter verwendet, die an die Weihe 
gebunden sind und daher nur Männern offen-
stehen.  
In dem Begleitschreiben weist Erzbischof 
Arthur Roche, Sekretär der Liturgiekongrega-
tion, darauf hin, daß der „aktuelle kirchliche 
Kontext“ dazu aufrufe, „tiefer über die Würde 
der Frau“ nachzudenken. „Maria Magdalena 
ist das Beispiel einer wahren, authentischen 
Verkünderin der Frohen Botschaft: einer Evangelistin, die die frohmachende, 
zentrale Botschaft von Ostern verkündet.“ Diese Rolle der Heiligen unterm 
Kreuz und am offenen Grab ist das Entscheidende – nicht dagegen, ob Maria aus 
Magdala mit der Sünderin zu identifizieren ist, die im Haus eines Pharisäers 
wohlriechendes Öl über die Füße Jesu gegossen hat, oder ob sie die Schwester 
von Lazarus und Marta aus Betanien war. Sicher ist, daß Maria Magdalena zum 
Kreis der Jünger Jesu gehörte, daß sie ihm bis zum Kreuz folgte und im Garten 
beim Grab Jesu zur ersten Zeugin der göttlichen Barmherzigkeit wurde. Der 
Erzbischof sieht in dieser Gartenszene sogar eine Parallele zum Garten Eden; 
Maria Magdalena rückt in dieser Perspektive in den Rang einer neuen Eva. 
Üblicherweise wird dieser Vergleich eher mit Maria, der Mutter Jesu, angestellt. 
Erzbischof Roche bekräftigt in seinen Erläuterungen ausdrücklich den Apostel-
rang von Maria Magdalena. „Sie ist Zeugin des auferstandenen Christus und 
verkündet die Botschaft von der Auferstehung des Herrn wie die übrigen Apo-
stel. Darum ist es richtig, daß die liturgische Feier dieser Frau denselben Grad 
eines Festes erhält wie die Feiern der Apostel im Römischen Generalkalender.“  

Ein Fest mit eigener Präfation – Lateinische Messe am 22. Juli 
Eine Besonderheit ist, daß das Fest der hl. Maria Magdalena sogar eine eigene 
Präfation bekommt. Eine solche haben außer der Gottesmutter Maria nur zehn 
weitere Heilige, von den Aposteln nur Petrus und Paulus. Die Übersetzung der 
lateinischen Präfation ins Deutsch ist wegen der oben erwähnten Diskussion 
um den Begriff officium nicht unproblematisch, und es wird noch einige Zeit 
dauern, bis eine Fassung vorliegt, die auch im Gottesdienst verwendet werden 
darf. Um dennoch schon mit den neuen Texten in der Heiligen Messe beten zu 
können, werden wir das Fest der heiligen Maria Magdalena in diesem Jahr mit 
einer lateinischen Messe feiern. 



Die heiligen Simplizius, Faustinus und Beatrix 
Am 29. Juli begeht die Kirche den 
Gedenktag der heiligen Geschwister 
Simplizius, Faustinus und Beatrix. 
Die Reliquien, die unser Alter seit 
seiner Weihe am 21.12.1969 birgt, 
stammen von diesen Heiligen. 
Die Brüder Simplizius und Fausti-
nus waren Soldaten des römischen 
Heeres und wurden während einer 
der letzten blutigen Christenverfol-
gungen unter Kaiser Diokletian we-
gen ihres Glaubens gefoltert, umge-

bracht und in den Tiber geworfen wurden. Beatrix barg die Leichname ihrer 
Brüder und begrub sie in der Nähe des Fundortes ehrenvoll in einer Tuffstein-
grotte. Dies geschah am 29. Juli des Jahres 303. Nach den antiken Quellen folgte 
Beatrix dem Beispiel ihrer Brüder und weigerte sich, ihrem Glauben abzu-
schwören. Das kostete auch sie das Leben. Eine fromme römische Adelige sorg-
te dafür, daß sie in der Nähe ihrer Brüder bestattet wurde. So geschah es, daß 
Simplizius, Faustinus und Beatrix die gleiche Ruhestätte fanden. 
Durch den heiligen Bonifatius kamen Reliquien der Geschwister nach Fulda. 
Seitdem gelten die drei als Schutzpatrone dieser Stadt. Reliquien der drei Mär-
tyrer sind auch im Hauptaltar des Domes eingemauert. So zeugen die Reliquien, 
die in unserem Altar ruhen, von der geistlichen Verbundenheit unserer Kirche 
und Gemeinde sowohl mit unserer Bischofsstadt und dem Bischof wie auch mit 
Rom als dem Zentrum der Weltkirche und dem Papst. 

Drei andere heilige Geschwister: Lazarus, Marta und Maria 
Neben den Reliquien der heiligen Simplizius, Faustinus und Beatrix enthält un-
ser Altar auch solche des heiligen Lazarius des Bekenners. Dieser Heilige ver-
weist auf die oben schon erwähnte verwickelte Überlieferungsgeschichte, in 
der Lazarius mit Lazarus von Betanien identifiziert wird, dem Bruder der Marta 
und der Maria, die man wiederum mit Maria Magdalena gleichsetzte. Diese drei 
Geschwister seien nach Südfrankreich gekommen, wo Lazarus schließlich Bi-
schof von Marseille geworden sei. Die verschiedenen Traditionslinien der Über-
lieferung legen die Vermutung nahe, daß es hier Verwechslungen oder Gleich-
setzungen mit einem anderen Bischof Lazarus von Aix oder einem Nazarius von 
Autun gab. Bemerkenswert ist jedoch, wie bei uns in Gensungen die Wege die-
ser zwei Geschwistertrios zusammenfinden, denn am Gedenktag der heiligen 
Simplizius, Faustinus und Beatrix wird auch das Gedächtnis der heiligen Marta 
begangen – genau eine Woche nach dem Fest ihrer vermeintlichen Schwester 
Maria Magdalena –, und die Reliquien ihres vermeintlichen Bruders Lazarus 
ruhen in unserem Altar zusammen mit denen der drei römischen Geschwister. 
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EINLADUNG ZUM PFARRFEST 

am 11. September 2016 

14.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche 

Es spielt die Band Jericho. 
 

anschließend Frohes Treiben im und um das Pfarrheim  

mit Kreuzbergbier, Bratwurst vom Grill, Kaffee und Kuchen,  

Popcorn-Maschine, großer Tombola und Spielen für die Kinder  

Für die Vorbereitung des Pfarrfestes wird in der Kirche eine Liste ausliegen, in 

der Sie sich eintragen können, wenn Sie einen Kuchen oder eine Torte backen 

wollen. Wenn Sie Artikel haben, die als Preise für die Tombola geeignet sind, 

können Sie diese in den kommenden Wochen im Pfarrhaus abgeben.  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe bei den Vorbereitungen! 

 

 

Am Samstag nach unserem 

Pfarrfest sind wir mit den 

Gläubigen aus den 

anderen Gemeinden 

unseres Pastoralverbundes 

zu einem „Katholikentag“ 

in Fritzlar eingeladen. 

 

Zur Vorbereitung und 

Durchführung dieses 

gemeinsamen Festes 

der Pfarreien unseres 

Pastoralverbundes  

am Samstag, 17.09.,  

werden Helferinnen und 

Helfer gesucht, die beim 

Aufbau und Abbau dabei 

sind, einen Kuchen backen 

oder den Tag über jeweils 

eine Stunde den Kuchen- 

oder Getränkeverkauf 

übernehmen.  

Eine Liste ist in der Kirche 

ausgelegt. Vielen Dank! 



HINWEISE UND VERMELDUNGEN 

Geburtstage 
15.07. Iwan Gerber, Gensungen, 82 J. 

15.07. Alfred Schuster, Neuenbr., 77 J. 

17.07. Elfriede Juraschek, Felsberg, 77 J. 

18.07. Adelheid Kalwak, Felsberg, 72 J. 

22.07. Peter Sprenger, Neuenbr., 70 J. 

02.08. Maria Wolf, Felsberg, 81 J. 

06.08. Reinhold Ingrisch, Felsberg, 77 J. 

07.08. Klara Gmyrek, Gensungen, 85 J. 

10.08. Salvatore Corsaro, Wolfersh., 71 J. 

11.08. Johann Lukas, Felsberg, 83 J. 

12.08. Erna Bechtiger, Lohre, 88 J. 

12.08. Brigitte Weber, Felsberg, 82 J. 

12.08. Manfred Pechmann, Mlg., 71 J. 

16.08. Brunhilde Richter, Beuern, 73 J. 

26.08. Pauline Bernhardt, Felsberg, 88 J. 

29.08. Anita Pfeil, Niedervorschütz, 71 J. 

01.09. Brigitte Kolloch, Gensungen, 73 J. 

03.09. Willibald Stumpf, Rhünda, 80 J. 

04.09. Anna Teiß, Felsberg, 74 J. 

Wir wünschen unseren Jubilaren Gottes reichen Segen! 

10 Jahre Pfarrer 
Am 1. August werden es zehn Jahre, seit Pfarrer Braun die Gensunger Gemeinde 

von Pfarrer Moritz übernommen hat. Aus diesem Anlaß lädt die kfd im Anschluß an 

die Hl. Messe zu einem gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim ein, zu dem alle 

Gäste ganz herzlich willkommen sind. 

Wallfahrt zur Lindau-Kapelle 
Am Fuße der Amöneburg liegt in der Nähe der Stelle, an der der hl. Bonifatius die 

ersten Taufen während seines Missionswirkens im Hessenland gespendet hat, die 

Lindau-Kapelle. Sie ist in der Woche ab ihrem Patronatsfest am Fest der hl. Maria 

Magdalena (22. Juli) jeden Abend Wallfahrtsziel für die Gläubigen des Amönebur-

ger Landes. Pfarrer Braun lädt dazu ein, am Montag, dem 25. Juli, mit ihm zu-

sammen in seine Heimat zu fahren und am Abend den Gottesdienst an der Lindau-

kapelle mitzufeiern. Im Anschluß an den Gottesdienst hält die Kolpingfamilie Amö-

neburg Würstchen und Getränke zur Stärkung bereit.  

Abfahrt ist um 15.00 Uhr an der Kirche, die Rückkehr gegen 22.30 Uhr. 

Fragen für Themenabende 
Zur Vorbereitung von Themenabenden mit Vorträgen und Gesprächsrunden hat der 

Pfarrgemeinderat in der Kirche eine Stellwand aufgebaut, an der Themenvorschläge 

und Fragen der Gemeindemitglieder gesammelt werden sollen. Als Gedankenanstoß 

sind verschiedene Bereiche des Glaubens und des kirchlichen Lebens vorgeschla-

gen, aber alles, was Sie beschäftigt oder interessiert, darf notiert werden. 

Vielen Dank denjenigen, die bereits Themenvorschläge angeschrieben haben!  
Geplant ist, die Vorschläge im Laufe der nächsten Monate nach und nach als 

Themenabende anzubieten, also nicht mehr wie in den vergangenen Jahren als 

Glaubensseminar in mehreren aufeinanderfolgenden Wochen.  

Wir freuen uns und sind gespannt auf weitere Vorschläge und Fragen! 


